
Kirschau: “Im Friese“ -  

Wirtschaft, Kunst und Philosophie in einstiger Textilfabrik 

Die Stadt Kirschau, heute Teil von Schirgiswalde-Kirschau, ist eine einst stark von der 

Textindustrie geprägte Kleinstadt im Oberlausitzer Bergland. In der Blütezeit nach 19oo 

entstanden große Fabriken, Schulen, Villen und weiteres. Nach 1990 ging ein Großteil der 

Textilindustrie ein, zahlreiche Fabrikgebäude wurden Leerstände; unter anderem die 

großen Gebäude in der Friesestrasse. Der Unternehmer Karl Dominick erwarb das stark 

sanierungsbedürftige Gebäude; betreibt in einem Teil davon eine moderne Fischzucht 

und entwickelt zusammen mit regionalen Künstlern im anderen Teil die Kunstinitiative 

„Im Friese“. Derzeit haben sich hier über 10 Künstler mit Ateliers angesiedelt. 

Initiative/ Akteure: 

• Karl Dominick – Unternehmer 

• Hellfried Christoph –  Organisator 

• Sandro Porcu – Künstler 

• Anita Dominick – Schatzmeister 

• Susanne Schwarzbach – Forschung 

• Maik Hosang – Philosoph 

• und zahlreiche weitere … 

• http://im-friese.de/  
 

Nach den ersten erfolgreichen Kunstevents der letzten Jahre wird derzeit eine Aus-

stellung mit integriertem Zukunftskongress zu „Sinn und Glück in Regionen der Zukunft“ 

für Ende September 2013 vorbereitet. Dazu wird - mit einer Sonderförderung der Kreis-

sparkasse Bautzen - ein weiterer Teil der Gebäude saniert. Und es läuft derzeit ein Visions– 

und Ideenfindungsprozess dazu, mit welchen kreativen und wissenschaftlichen Qualitäten 

sich die Initiative zukünftig weiter positionieren kann.   

Unter anderem wird - in Zusammenarbeit mit der Hochschule Zittau/

Görlitz - dabei eine Positionierung im Sinne einer Integration von 

Kunst und Wissenschaft erwogen, wie sie unter anderem von J.G. 

Fichte und Joseph Beuys vorgedacht wurde. 


